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Okkultismus 
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2.2. okkulte Praktiken 
2.3. Okkultismus liegt voll im Trend 

3. Erklärung - wieso gibt es Okkultismus 
3.1. verschiedene Erklärungsmodelle 
3.2. Satan ist Urheber und benutzt alle Formen des Okkultismus 
3.3. Jesus ist Sieger über Satan 

4. Folgerungen zum Umgang mit Okkultismus 
 
Literatur 
Folien 
 
Ziel:  
Die Teens sollen erkennen, daß der sich im Zustand der Vernichtung befindende 
Satan, hinter okkulten Praktiken steht und dadurch versucht, die Menschen von Gott 
abzuhalten. 
Als Christen stehen wir auf der Seite des Siegers. 
Okkulte Praktiken sind biblisch abzulehnen. Wir sind aufgefordert unsere Freunde, 
die sich damit beschäftigen, zu warnen und können dadurch auf Jesus Christus 
hinweisen.    
 
 

1. Einleitung  
Habt ihr Erfahrungen? 
Kennt ihr Leute, die okkulte Praktiken durchführen (welche Praktiken?)? 
 

2. Definition 
2.1. Was ist Okkultismus - der Begriff - Folie 1 
• lt. Duden: 

okkult (lat.) - verborgen, geheim 
Okkultismus, der - Lehre vom Übersinnlichen 

• lt. Lexikon: 
Sammelbezeichnung für Vorgänge und Praktiken, hinter denen unbekannte 
Kräfte oder Ursachen stehen, die naturwissenschaftlich nicht erklärt werden 
können. 
Zum O. gehören u.a. der ganze Bereich der Zauberei, Wahrsagerei und 
Hellseherei, Astrologie, ebenso wird im allg. der Spiritismus dazugerechnet.1 

 
2.2. okkulte Praktiken 
Okkultismus ist also ein Oberbegriff. Dahinter verstecken sich viele einzelne 
Praktiken. Einige scheinen relativ harmlos und andere sind eindeutig als gefährlich 
zu erkennen. - Folie 2 

                                                 
1 aus Ev. Lexikon für Theologie und Gemeinde 
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� Bereich der Esoterik / Geheimlehre (alternative Heilmethoden, New Age, Rituale, 
Vermischung verschiedener Religionen, Steine, Talisman...) 

� Bereich der Magie / Zauberei (nicht Tricks), (schwarze Magie: Unheil zufügen / 
weiße Magie: Heilung - eine Unterscheidung gibt es nur vom Ziel her, wobei die 
Praktiken gleich sind „es gibt nur eine Magie“) 

� Hexenkult (besonders im Harz) 
� Wahrsagerei (Horoskope, Karten legen, Astrologie, Handlinien, Pendeln, 

Hellsehen....) 
� Spiritismus (Kontakt mit Geistern: Tische rücken, automatisches Schreiben, 

Totenbeschwörung) 
� Abgötterei (Götzen, Talisman..) 
� Satanismus (Mittelpunkt Mensch, der sein kann, wie Gott und dem Satan dabei 

hilft, 666, umgedrehtes Kreuz, Pentagramm...) 
 
� Parapsychologie - Erforschung von ungeklärten Phänomenen (umstritten)  
 
(kein Anspruch auf Vollständigkeit) 
 
2.3. Okkultismus liegt voll im Trend 
Das Thema O. ist dauernd aktuell und es wird auch immer aktuell bleiben, da es 
Satan daran liegt, viele Menschen durch okkulte Praktiken in die falsche Richtung zu 
führen. Es kann sein, daß mal mehr oder mal weniger drüber geredet wird, aber 
okkulte Praktiken wird es bis zur endgültigen Vernichtung Satans immer geben. 
Zeichen das okkultes aktuell ist: 
� Mystery Sendungen - Akte X, Pretender, Mortal Kombat... 
� Satanismus bei ProChrist 2000 - Satanisten saßen im Publikum und stießen 

Flüche aus 
� Statistik Idea 16/1997: ca. 15 Milliarden DM für Okkultes wird umgesetzt / 59% 

glauben an übersinnliche Kräfte und Erscheinungen / an Astrologie und 
Horoskope glauben 21% der Deutschen / 6000 Astrologen, 90.000 Wahrsager, 
aber nur 40.000 Geistliche 

Warum ist das so? 
• oft Neugier 
• Verlust der religiösen Erziehung (Warnung / übersinnliches wird ausgeblendet) 
• Gruppendruck 
 

3. Erklärung - wieso gibt es Okkultismus 
3.1. verschiedene Erklärungsmodelle 
Frage: Wenn ihr über O. geredet habt, was kamen da für Reaktionen? 
Im großen Ganzen gibt es zwei Möglichkeiten, wie man auf okkulte Phänomene 
reagieren kann:2  
� kriminalistisches Erklärungsmodell: Alle Phänomene sind durch Trick oder 

psychische Automatismen produziert. 
Wer so denkt, steht einmal in der Gefahr, daß er an okkulten Spielen teilnimmt, 
weil er denkt, daß wären ja nur Tricks und so wird er dann doch von bösen 
Mächten in den Bann gezogen - er unterschätzt Satan und die Macht des Bösen.  
Auch wenn er sich nicht auf okkulte Praktiken einläßt, hat Satan bei solchen 
Menschen gewonnen. Er hat es verstanden, sich als Witzfigur in das 

                                                 
2 vgl. Gott schafft Raum, S. 161 
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Unterbewußtsein einzuschleichen (Märchen, Kasperltheater...). Man glaubt nicht 
an die Existenz des Teufels und so auch nicht an die Existenz eines Gottes, wie 
in die Bibel beschreibt. Wer nicht an die Sünde und den Bösen glaubt, braucht 
letztlich keine Erlösung von seiner Schuld. 

� spiritistisches Erklärungsmodell: Es gibt Geister und Dämonen und man kann sie 
anrufen und benutzen. 
Als Christen wissen wir das diese Erklärung stimmt. wir wissen aber auch, daß es 
einen Gegenspieler Gottes gibt: Satan. Satan hat begrenzte Macht und die nutzt 
er für seine Zwecke aus. 
Viele wissen das nicht und lassen sich auf okkulte Praktiken ein und reichen 
somit den Satan den kleinen Finger, der dann auch gerne die ganze Hand nimmt. 
Denn: 

 
3.2. Satan ist Urheber und benutzt alle Formen des Okkultismus  
3.2.1. Die Person Satan 
Hinter den okkulten Praktiken steht die Person des Bösen - der Satan, der 
Gegenspieler Gottes. Sein Reich ist gut organisiert. Hinter den okkulten Kulissen 
wirkt eine hohe Intelligenz, die mit Gewalt in Konkurrenz zu Gott tritt. 

Die Person des Bösen und sein Reich: 
Vieles über die Person des Teufels liegt im Dunkeln. Fakt ist aber: ihn gibt es 
und er hat ein Ziel: Er will den Tod des Menschen! 
� Stellen zum Teufel und seine Macht 

3.2.2. Das Reich des Bösen 
Der Satan hat seinen Machtbereich auf der Erde. Wie kam es dazu? 
a. Unsere Wirklichkeit besteht aus drei Bereichen - Folie 3 (zusammen erarbeiten) 
b. In diese gute Schöpfung ist nun das Böse eingebrochen - Folie 3 - Böse 

schwarz malen 
Der Satan ist der Gegenspieler Gottes geworden. Was im Himmel abgelaufen ist, 
läßt sich nur vermuten (evtl. Hes. 28). Auf der Erde riß Satan durch den 
Sündenfall des Menschen die Herrschaft an sich (Joh. 14, 30; 12, 31; 1. Joh. 5, 
19; Eph. 6, 12) 
� Vaterunser3 
� Diese Erde ist von Gott geschaffen, aber von Gott abgefallen und somit ist 

Gott nicht mehr, aber bald wieder, Herrscher über diese Erde.4  
� Dabei muß man allerdings immer festhalten: 

Satan hat die Macht - Jesus Christus hat die Übermacht (mit auf Folie 3) 
 
Doch: 
� Der Teufel scheint aber zu denken, er könnte den Kampf gegen Gott noch 

gewinnen. 
� Okkulte Praktiken sind also Mittel des Teufels um seinem vermeintlichen Ziel 

näher zu kommen. Er knüpft dabei an die Sehnsucht des Menschen nach 
übernatürlichen Erfahrungen, an die Angst vor der Zukunft, an der Neugier, an 

                                                 
3 aus Bildlich gesprochen, S. 254: Im „Vaterunser“ beten wir: „Dein Reich komme. dein Wille geschehe wie im 

Himmel so auf Erden!“(Matthäus 6, 10) Wir beten so, weil auf Erden der Wille Gottes z. Zt. noch nicht 

geschieht. - Wenn auf Erden der Wille Gottes geschehen würde, dann sähe es anders aus. Weiter beten wir im 

„Vaterunser“: „Erlöse uns von dem Bösen.“ Damit ist nicht eine böse Macht, sondern „der Böse als Person“ 

gemeint! 
4 bzw. er wird sie vernichten und eine neue Erde und einen neuen Himmel schaffen, in dem das Böse abgeschafft 
ist. 
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dem Machstreben.. an und tut dies über bestimmte Wege und Kanäle: okkulte 
Praktiken, okkulte Spiele, Musik, Fernsehen....  

� Es ist klar, daß der Satan in der Regel keine Anti-Evangelisation durchführt (evtl. 
später mal der Antichrist), in der öffentlich aufgefordert wird: „Wer möchte sein 
Leben dem Satan übergeben?“ Wer würde sich da auch schon melden? Der 
Böse lebt vom Geheimnis. Er will erreichen, daß die Menschen verführt werden 
und unbemerkt in seinen Bann kommen.5 

 
Dazu noch eine kleine Geschichte: 
Zwei Europäer sind in Afrika auf Urlaubsreise. in einem Nationalpark schlagen sie ihr 
Zelt auf. Mitten in der Nacht kreuzt ein Löwe auf und zerrt einen der beiden brutal 
aus dem Zelt. Übel zugerichtet wird er später aufgefunden. Der Direktor des 
Nationalparks meint: „So etwas haben wir noch nie erlebt, daß unsere Löwen 
Menschen angreifen!“ 
Man sucht den Löwen und finden ihn tot und stellt fest: Der Löwe wurde vor Tagen 
angeschossen und war lebensgefährlich verletzt. In diesem Zustand konnte er sich 
nicht mehr über andere Tiere hermachen - er war zu langsam. Deshalb griff er 
wehrlose Menschen an. Also sagte der Direktor: „Natürlich, verwundete Löwen 
greifen Menschen an.“6 
 
Als Jesus Christus von den Toten auferweckt wurde, hat der Teufel eine tödliche 
Verletzung erlitten. An ihr wird er zugrunde gehen, aber in der Zwischenzeit greift er 
Menschen an. 
Wir wissen: 
 
3.3. Jesus ist Sieger über Satan 
Durch das kommen Jesu, bricht Gott in das Reich Satans ein und richtet sein Reich 
auf. Daher will Satan auch Jesus Tod und Auferstehung mit allen Mitteln verhindern 
(Versuchung) - Folie - in das Dunkel der natürlichen Welt kommt ein Kreuz 
Jesus hat Satan besiegt und wird ihn schließlich endgültig vernichten - Folie 4 mit 
Auswahl an Bibelstellen 
Kol. 1, 13. 14; Offb. 11, 15; Hebr. 2, 14, Offb. 20, 7ff; 1. Joh. 3, 8; 1. Joh. 4, 4; Kol. 
2, 15; Offb. 1, 17. 18 
 
� Lied: Klatscht in die Hände und jauchzt... 
 

4. Folgerungen zum Umgang mit Okkultismus 
Wir als Christen, sofern wir welche sind, stehen auf der Seite des Siegers. 
Jesus Christus hat Tod, Sünde und Satan besiegt. Wenn du noch nicht zu 
Jesus gehörst, dann fordere ich dich auf: Stell dich auf die Seite des Siegers! 
Verlaß die Seite des Verlierers Satan, damit du nicht mit ihm untergehst. 
Folglich distanzieren wir uns von okkulten Praktiken aller Art. 
Oder theologischer ausgedrückt: 
Christlicher Glaube rechnet mit der Realität der okkulten Kräfte, lehnt aber nach dem 
biblischen Zeugnis ihre Anwendung ab. Dies klarzumachen ist eine der 
unverzichtbaren Aufgaben christlicher Theologie und Seelsorge. 
Gottes Wort, die Bibel, ist sehr eindeutig, wenn sie von okkulten Praktiken 
redet: 
                                                 
5 vgl. Bildlich gesprochen, S. 235 
6 vgl. Bildlich gesprochen, S. 231 
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- Folie 5 mit ausgewählten Bibelstellen 
Lev. 19, 31; Dt. 18, 10. 11; Jer. 10, 2-5; Jes. 44, 9ff; Lk. 11, 20; 1. Joh. 3, 8; 1. 
Petr. 5, 8; Jak. 4, 7; Eph. 6, 11-18 
 
Für uns ist wichtig, daß wir richtig mit dem Thema umgehen. Dafür ist Distanz, 
Vorsicht und der Heilige Geist nötig: 
Nicht hinter jeder Ecke lauert der Teufel. Mann kann es auch übertreiben: Rockmusik 
- okkult, Fisch verkehrt rum geklebt - okkult, charismatische Phänomene - okkult .... - 
das ist die eine Seite! 
Die andere Seite: 
Ach, ich kann ruhig die Musik hören, auch wenn die Satan anbeten, ich höre ja nur 
die Musik... Kein Problem mit der Sendung - ich glaube nicht daran...., ach so ein 
bißchen Horoskope lesen, was soll das denn.... - genau, was soll der Quatsch.... 
Wir wissen das Gott von so etwas nichts hält, abgesehen davon, daß die meisten 
Sachen nicht helfen und nicht zutreffen.  
Auch Leute, die sich zu sehr mit dem Thema Okkultismus beschäftigen und sich zu 
sehr in die Materie reinhängen, stehen in der Gefahr was abzukriegen. 
 
Es gilt:  
 
Lieber zu früh die Finger weg, als zu spät, aber alles mit unserem gesundem 
Verstand. Als Christen haben wir den Heiligen Geist, der unseren Verstand 
gebraucht und uns sensibel macht. 
 
Wenn wir Freunde haben, die sich auf okkulte Spiele einlassen oder uns dazu 
einladen, besteht unsere große Möglichkeit, sie aufzuklären. Dies sollten wir auf 
jeden Fall tun, auch wenn sie uns als Spinner abtun. Dabei haben wir die Möglichkeit 
unseren Freunden von Jesus Christus zu erzählen. Er ist es, der unsere Sehnsüchte, 
Ängste, Neugierde... befriedigen kann und uns ein Leben mit Sinn und Ziel schenkt. 
Genau das kommt in dem Lied zum Ausdruck, was ich zum Schluß noch vorspielen 
möchte...von Jerusalem, meiner Lieblingsband - christlich und nicht okkult 
 
Lied Jerusalem: Let´s plunder hell 
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Folien 
 
 

Folie 1 
Okkultismus 

 
 

lt. Duden: 
okkult (lat.) - verborgen, geheim 
Okkultismus, der - Lehre vom Übersinnlichen 
 
lt. Lexikon: 
Sammelbezeichnung für Vorgänge und Praktiken, hinter 
denen unbekannte Kräfte oder Ursachen stehen, die 
naturwissenschaftlich nicht erklärt werden können. 
Zum O. gehören u.a. der ganze Bereich der Zauberei, 
Wahrsagerei und Hellseherei, Astrologie, ebenso wird im 
allg. der Spiritismus dazugerechnet. 
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Folie 2 
 

Okkultismus = viele einzelne okkulte Praktiken: 
 

� Bereich der Esoterik / Geheimlehre (alternative 

Heilmethoden, New Age, Rituale, Vermischung 

verschiedener Religionen, Steine, Talisman...) 

� Bereich der Magie / Zauberei (nicht Tricks), (schwarze 

Magie: Unheil zufügen / weiße Magie: Heilung - eine 

Unterscheidung gibt es nur vom Ziel her, wobei die 

Praktiken gleich sind „es gibt nur eine Magie“) 

� Hexenkult (besonders im Harz) 

� Wahrsagerei (Horoskope, Karten legen, Astrologie, 

Handlinien, Pendeln, Hellsehen....) 

� Spiritismus (Kontakt mit Geistern: Tische rücken, 

automatisches Schreiben, Totenbeschwörung) 

� Abgötterei (Götzen, Talisman..) 

� Satanismus (Mittelpunkt Mensch, der sein kann, wie 

Gott und dem Satan dabei hilft, 666, umgedrehtes 

Kreuz, Pentagramm...) 

 

� Parapsychologie - Erforschung von ungeklärten 

Phänomenen (umstritten)  
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Folie 3 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
natürliche Welt 
 
 

Übernatürliche Welt 

Reich des Lichts  

(Gott / Engel)  

Reich der 

Finsternis  

(Satan/Dämonen) 
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Folie 4 
 

Jesus ist Sieger 
 
 

Hebr. 2,14. 15 (HFA) 
Christus ist nun auch ein Mensch geworden wie wir, 

damit er durch seinen Tod dem Satan - als dem 
Herrscher des Todes - die Macht entreißen konnte. So 

hat er alle befreit, die aus Furcht vor dem Tod ihr ganzes 
Leben hindurch Gefangene des Satans waren. 

 
1. Joh. 3,8 (HFA) 

Denn der Teufel hat sich schon immer gegen Gott 
aufgelehnt, von Anfang an. Doch Christus, der Sohn 

Gottes, ist gerade deswegen zu uns gekommen, um die 
Werke des Teufels zu zerstören. 

 
Kol. 2,15 (HFA) 

Auf diese Weise wurde die finsteren dämonischen 
Mächte entmachtet und in ihrer Ohnmacht bloßgestellt, 

als Christus über sie am Kreuz triumphierte. 
 

Offb.  20,10 (rev. Elb.) 
Und der Teufel, der sie verführte, wurde in den Feuer- 

und Schwefelsee geworfen, wo sowohl das Tier als auch 
der falsche Prophet sind; und sie werden Tag und Nacht 

gepeinigt werden von Ewigkeit zu Ewigkeit. 
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Folie 5 
 

Okkultismus - Nein!!! 
 

3. Mo. 19,31 
Ihr sollt euch nicht zu den Totengeistern und zu den 

Wahrsagern wenden; ihr sollt sie nicht aufsuchen, euch an 
ihnen unrein zu machen. Ich bin der HERR, euer Gott. 

 
5. Mo. 18,10. 11 

Es soll unter dir niemand gefunden werden, der seinen Sohn 
oder seine Tochter durchs Feuer gehen läßt, keiner, der 

Wahrsagerei treibt, kein Zauberer oder Beschwörer oder Magier 
oder Bannsprecher oder Totenbeschwörer oder Wahrsager 

oder der die Toten befragt. 
 
 

Widerstand - Ja!!! 
 

1. Petr. 5,8 
Seid nüchtern, wacht! Euer Widersacher, der Teufel, geht 

umher wie ein brüllender Löwe und sucht, wen er verschlingen 
kann. 

 
Jak. 4,7  

Unterwerft euch nun Gott! Widersteht aber dem Teufel! Und er 
wird von euch fliehen. 

 
Eph. 6,12. 13. 16 

Denn unser Kampf ist nicht gegen Fleisch und Blut, sondern 
gegen die Gewalten, gegen die Mächte, gegen die 

Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die geistigen 
<Mächte> der Bosheit in der Himmelswelt. Deshalb ergreift die 

ganze Waffenrüstung Gottes, damit ihr an dem bösen Tag 
widerstehen und, wenn ihr alles ausgerichtet habt, stehen 

<bleiben> könnt!... 
Bei alledem ergreift den Schild des Glaubens, mit dem ihr alle 

feurigen Pfeile des Bösen auslöschen könnt! 


